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Bekanntmachung.
In das Handelsregister ^ wurde eingetragen :

Band II . OL . 342 zur Firma Erzgießerei Peters L Beck , Karls¬
ruhe : Die Firma ist erloschen.

Band HI . OL . 179 zur Firma Heller L Stiffenhöfer , Karls¬
ruhe : Die Gesellschaft ist ausgelöst , die Firma erloschen.

Band III . O.Z. 299 zur Firma Gustav Martin , Karlsmhe : Die
Firma ist erloschen.

Band IV . OL . 140 zur Firma Centrale für ärztliche Artikel
und Krankenpflege Wieland L Heller , Karlsmhe : Dre Firma ist
erloschen .

Band IV . OL . 179 zur Firma O . Müller L Cie . , Karlsmhe :
Die Firma ist geändert in O . Müller L Cie . , Inh . August Klingel ,
Einzeüaufmann : August Klingel , Kaufmann , Karlsmhe .

Karlsruhe , den 20 . März 1911.

_ Großh . Amtsgericht « . H _
Bekanntmachung.

In das Güterrechtsregister wurde zu Band VII eingetragen :
Seite 419 : Schenkel Friedrich , Schuhmacher , Karlsruhe und

Anna geb . Schneider . Vertrag vom 6. März 1911 . Gütertrennung .
Seite 420 : Türck Konrad , Revisionsbeamter , Karlsmhe und

Kathinka geb. Trautner . Vertrag vom 1 . März 1911. Ermngenschafts -
gememschast . Die im Vertrag verzeichneten Vermögensgegenstände der Frau
sind deren Vorbehaltsgut .

Seite 421 : Wilßer Theodor Karl , Kaufmann , Karlsmhe und
Paula geb. Kreidenweis . Vertrag vom 7 . März 1911 . Gütertrennung .

Seite 422 : Ullrich Karl Philipp , Bautechniker , Karlsruhe und
Wilhelmine Pauliuc geb . Supper . Vertrag vom 10 . März 1911.
Gütertrennung .

Karlsmhe , den 20 . März 1911.

_ Großh . Amtsgericht N II . _
Bekanntmachung.

Die Erneuerungs - und Ergänzungswahlen der Beisitzer des
Kaufmannsgerichts betreffend .

Die Feststellung des Gesamtergebnisses der Erneuerungs - und Er¬
gänzungswahl der Beisitzer des Kaufmannsgerichts findet am

Dienstag , den 28 . März d . I ., vormittags LI Uhr ,
im großen Rathaussaal in öffentlicher Verhandlung statt .

Karlsmhe , dm 22 . März 1911.
Der Stadtrat .

_ vr . H orstm ann ._ Raab .

Zwangs -Versteigerung.
Wrvtt » » . 4 « « 24 . Llsir « 1011 , » » « liiutttag ;« L I7I»r ,

werde ich in Karlsruhe im Psandlokal Steinstraße SS gegen bare
Zahlung im Vollstreekunaswege öffentlich versteigern :

» ) L Sofas , 1 Dezimalwage . S Tische . 1 Spiegel , S Schreib¬
tische , S Chiffonniere «, S Waschkommoden , 1 Klavier ,
Vertiko , 1 Bett , Bilder , Diwans , S Schränke , 1 Kommode ,
1 Nipptischchen , 1 Wäscheschrank , 1 Warenschrank ,
7 Mille Zigaret en ;
S Schreibmaschinen ( Kanzler L Remingten ) , 1 Kaffen
schrank . 1 Bücherschrank . 1 Schreibtisch , 1 Stuhl für
Schreibtisch , 1 Tisch , 6 Rohrstühle , 1 Rohrbank mit Lehne ,
1 Garderobenständer mit Spiegel , 1 Bücherfchaft ,
1 Doppelschreibpult mit Messinganssatz ;

ferner : i »» vkm »itt » xs 4 UlNr , Zusammenkunft am Bahn¬
übergang der Wiesen - und Wolfartsweicrerstratze » ach dem Güter¬
bahnstof : ea . SSV Ztr . Kohlen ( Fettschrot ), ca . SS Ztr . Anthrazit -
Nußkohlen , ca . SO Ztr . Ausfieb Grieß , ca. 100 Ztr . Schmicde -
kohlen , ra . SOO Ztr . Perlkok - , ca . 80 lsd . Mtr . Bretterzaun und
1 Lagerschuppen .

Die Versteigerung der unter t»> aufgeführten Gegenstände
findet voraussichtlich bestimmt statt und können die Sachen jeweils
eine halbe Stunde vorher besichtigt werden .

Karlsruhe » den SS . März 1S11 .

_ 25ÜL1« , Gerichtsvollzieher .

Fahrnis - VcrsteMrimq.
"ME

Freitag , den 24 . März , nachmittags S ^t» Uhr » werde ich im
Aufträge Rüppurrerstraße SO gegen bar öffentlich versteigern :

1 dunkel eich. Buffet , 1 grüne Salongarnitur , 1 Herrendiwan
mit eich. Gestell , 1 Piano , 3 Chifsonnieres , 1 Diwan , 1 Kanapee ,
2 Fauteuils , 1 Fremdenzimmereinrichtunm bestehend in kompl. Bett ,
Waschkommode mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz , Nachttisch und
Handtuchständer , 1 Bett mit Rost , 1 Roßhaarmatratze , 2 Nähtische,
1 Bücheretagere , 1 Paneelbrett , 1 Notenständer , 1 Bügelbrett , 1 Treppen¬
leiter , 1 Gaslüster , 1 Teppich, 1 gedeckter Gasherd mit Tisch , 1 ein-
türiger Schrank , 2b Treppenläuferfiangen (Messing) , 4 kupferne Gugel¬
hupfformen , kupf. Seiher , Messingpfannen und Schöpflöffel , 1 ovaler
Tisch, 2 Kinderwagen , 2 Sportwagen , 2 Vogelkäfige, Tische u . Stühle ,
Wasch- u . Nachttische, 1 Waschkommode mit weißer Marmorplatte ,
2 bessere Bilder , kl . Oelgemälde , diverse Bilder , 1 Grammophon mit
18 Platten , 1 Singernähmaschine und noch verschiedenes,

Liebhaber ladet höflichst em

_ I . Madlener , Auktionator.

Versteigerung. "W«
Freitag , de» 24 . März , nachmittags 2Uhr ,

versteigere ich im Aufträge öffentlich gegen Barzahlung,
Rudolfstratze 12,

1 Schlafzimmeremrichtung , besteh, aus : 2 hochh . Bettstellen mit Rösten und
Keilen , 1 Chiffonniere , 1 Waschkommode mit Marmorpl . und Spiegelaufsatz ,
2 Nachttische mit Marmorpl . ; ferner : 3 Bettstellen mit Rösten , Matratzen
und Kellen , 6 zweitür . Schränke , 1 zweitür . Schrank , massiv mißbaum , 2 Wasch¬
kommoden mit Marmorpl . , 1 Speiseschrank, 1 Kommode mit Aufsatz,
1 Bücherschrank, Tische, Stühle , 1 Sofa , 1 Plüschgarnitur , Sofa mit 6 gepolst.
Stühlen , 1 Ovalspiegel mit verz. Rahmen , 3 eiserne Firmenschilder , 2 Paar
Ochsenhörner mit Schädel , 1 Wanduhr , 1 Regulärem , 2 Schaufensterkästen ,
2 Schaufenster -Nickelgestelle , 4 Glasplatten mit Trägern , Lmoleumteppiche,
zwei- und dreiarmige Gastüster , 1 Servierbrett , 1 Hängelampe , 1 Ampel ,
1 komplettes Bett mit Haarmatratze , 1 Küchenschrank, 2 Herde , 1 Kommode ,
Handtuchständer , 2 Sportwagen , 2 Kinderwagen , 1 vierrädriger Handkasten-
wagen und sonst noch verschiedenes,

wozu Kaufliebhaber höfl. einladet .

MW ,
Auktiorrsgefchäft.

E« ck- liiü MIWillK Knlstch.
Bilanz Per 31 . Dezember 191V .

^8 Hl - Hl

Kaffenbestand . . . 17 616 oi ! Aktienkapital . 200 000 —

Vorschuß - Debitoren . . 317 699 40 Reservefonds . . 12000 - -

Teilaktivzinsen . . 4784 61 Dispositionsfonds . . 12000 —

Conto -Corrcnt -Debitore » . 162 521 45 Conto Corrent -Kreditore » . 91487 28
Wechsclbcstaud . 97 862 77 Bareinlagen . . 321849 86
Effcktcnbcstand . . . 55 341 45 Da lehens -Zinseu . . 690 96
Effcktcnzinsen . .
Mobilien -Conto . . .

170 40 Wechsel -Zinsen .
Nicht erhobene Dividende . .
Unterstützungsfonds .
Reingewinn . . . .

1283 W
1 310

1102
13 272

68
66

653 997 09 ! 653 997 09

Vvbvl :
Zinse » auf Bareinlagen .
Unkosten . .
Reingewinn . . . . . . . . . .

Karlsruhe , den 1 . März 1911.

Gewinn - «nd Verlust -Conto .
Lrvält : Hk

12243 44 Bortrag aus ISttS . 1042 84
14196 63 Darlehenszinsen und Provisionen . . . . . . . 20692 04
13 272 66 Conto - Corrcnt -Zinsen und Provisionen . 6 864 38

Wechsclziuscn und Provisionen . 9271 04
Effekten -Zinsen . . 1842 43

39712 73 39712 73

Der Vorstand .

Badischer Frauenverein .
Für die Stadt Karlsmhe findet die Verleihung der von Ihrer König¬

lichen Hoheit der Großhcrzogin Luise gestifteten Ehrengaben für
langjährige treue Pflichterfüllung weiblicher Dienstboten alljährlich
bei Gelegenheit der vom Verein zur Belohnung treuer Dienstboten veranstalteten
Preisverteilung statt . Um die Ehrengaben können sich solche weibliche Dienst¬
boten bewerben , welche bei einer im Umfang des Großherzogtums und z. Zt .
dahier sich aufhaltenden Dienstherrschaft in einer und derselben Familie un¬
unterbrochen mindestens SS Jahre in Ehren und Treue gedient haben ;
für 40 - oder SOjährige Dauer des Dienstverhältnisses find besondere
Abstufungen des Ehrengeschenkes bestimmt und werden solche bei Erreichung
dieser Drenstdauer auf neue Bewerbungen erteilt . In letzterem Falle ist die
Art der früheren Auszeichnung und das Jahr der Verleihung genau anzugeben.

Anmeldungen wollen baldigst und längstens bis zum IS . April bei
dem Vorstand (Gartcnstratze 49) emgereicht werden. In der Anmeldung sind
deutlich anzugeben : Name , Geburtsjahr , Konfession und Heimatsort
des Dienstboten , ferner Name und Stand der Dienstherrschaft.

Nebstdem müssen die Eingaben versehen sein :
1. mit einem eingehenden Zeugnisse der Dienstherrschaft über die

Zeit des Diensteintritts nach Jahr und Tag , die Art der Dienst¬
leistung (wie Kindermädchen , Köchin, Haushälterin u . dergl .) , über
einen etwaigen Uebergang von der ursprünglichen Dienstherrschaft
auf ein anderes Familienmitglied oder einen anderen Leiter des be¬
treffenden Anwesens mit näherer Angabe des Sachverhalts , über
eine etwa emgetretene Unterbrechung des Dienstverhältnisses , über
den Lebenswandel des Dienstboten im allgemeinen und dessen Ver¬
halten der Dienstherrschaft gegenüber, dabei sind besonders hervor¬
ragende Leistungen oder empfehlende Eigenschaften anzugeben . Im
Falle der Verwandtschaft des Dienstboten mit der Dienstherrschaft
ist das Verwandtschastsverhältnis genau zu bezeichnen .

2 . Zeugniffe der geistliche » « nd weltlichen Ortsbehörden über
Sittlichkeit und den Leumund der Vorzuschlagenden und Be¬
urkundung der Richtigkeit des Inhalts der in der Anmeldung be¬
ziehungsweise in dem Zeugnisse der Dienstherrschaft enthaltenen
Angaben .

Karlsruhe , im März 1911 . Der Vorstand .

An kngllrk Iscturs
VN

klorsncs dligktingsts
bzr Aiss K Io » tis »» (ok Asiäolbsrg) at Sakionstns »»« SS.

Istursclay, ßlsrck 23 L, st 6 o'elovk.
Tickst » 1 .50 Ast . ; tsaolisrs l Ast . okLsrro Laoststäuälcr KunOI ,

Laiserstrassc 24a , anri at tkv sntrance .

LebtMMrlllismeill Karlsruhe.
Die Auszahlung der Dividende erfolgt morgen Freitag , den

S4 . März , vormittags von 8 bis IS Uhr und nachmittags von S
bis 8 Uhr für die Nummern der neren Markenbücher von 7101 bis
8000 an unserer Kaffe. Zähringerstraße 47 , gegen Vorzeigen des
neuen Markenbnches .

Verein vellllWiiiz k. V.
8sn,s1sg,ä « n 28 . lUIsi - L I8II , sbsnils 8 Uk >» ,

Lväöt iill ssrossM Laals äsr sILät. kostdalis wissr

<3 rosrs 5 Xonrsrl
statt ltlltsr Mtisssr Mtwirkimss äsr 6rossd . Lad. llokopsrv-
sLnsserill Lrau. L-ili UsGgnven - Vasg , sowie des Grossst,
klokorestosters, unter porsüuliokor stsituuss des I . Lokstapsli-
meistsrs Herrn l,eop . Neivkwrein .

Hierzu laden vir uussro verodrstedsu Mtssstede? sin, mit
dem Bemerken, dass numerierte Lintritts - Lartsn in der
OssostLktsstsUs Lkademisstrasse 67, vonnerstass und Breitass
vou 1 Ilstr stis astend s 8 Okr ru Kastell sind.

ÜWlSÜW M I>SS!ilII!lIlI-IIiIIIlIMU
VsUslSniIlgv «' ßvi» Sei «vn»1iLlevi »v >.

Ü! Sparta Asustsit kür Oeostsn , Lissso , I -änker ,
Z , Lostüme , OsscIIscksktsstlsiäsr , ö lasen sto .
2 . Lasest und Iviestt sn erlernen okn « Vorstonntnisso .

i
Viervöcksnllioksn Unterriostt mil iUatsrial 35 2lc.

linrelns 8tunileii I Kst.
l-simmati -saae 8, nLvkst äsr Laisorstrasss .

DLgliok xvökkust von 9 dis 12 nnä 2 bi» 5 Hstr.
2n rastlreiostem Lssnek laäst «in

^ aksnns Kopp , »Usiepiu ,

L.GS
e
2

Bekanntmachung.
In der General -Versammlung vom 20 . März bs . Js . wurde die

Herabsetzung der Haftsumme von 1000 Mk . auf SOO Mk . pro Geschäfts¬
anteil beschlossen .

Gemäß 8 IW Abs. 1 , 8 82 Ms . 2 bezw . 8 90 Ms . 3 des Genossen¬
schafts -Gesetzes fordern wir die nicht zustimmenden Gläubiger auf , sich bei
uns zu melden .

Karlsruhe , den 21. März 1911.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .
Der Vorstand .

E . Haag . F . Roth . Lud . Fritz .

Iie PrmtsAMseWst Mach
gegr. 1838, unter Ml . AuWt,

nimmt Spareinlagen bis zu 20000 Mk. auf ein Sparbuch entgegen
und verzinst solche mit

4 »/»
Kasse: Hauptstraße 54, pari ., am Marktplatz , Eingang Kronenstraße .

Vermietung der Tennis¬
plätze im Stadtgarten .

Mittwoch , den 28. März , abend»
ö Uhr , findet die Vermietung der
Tennisplätze im Stadtgarten durch
öffentliche Versteigerung statt .

Zusammenkunft in der Restaura¬
tionshalle im Stadtgarten .

Die Bedingungen werden vor der
Versteigerung bekannt gegeben ; von
denselben kann auch vorher auf un¬
serem Bureau , Ettlingerstrahe 6,
Einsicht genommen werden .

Karlsruhe , den 21 . März 1911.
Slädl . Garlendirekkion.

FahrinsDrlstigtnmg .
Donnerstag , den SS . März d. I .,

nachmittags Uhr beginnend ,
werden im Auftrag des Vormunds im
Saal des Hotels Monopol , Kriegstr. 8,
folgende Fahrnisse der entmündigten
Valentin Egenberger Witwe gegen
Barzahlung öffentlich versteigert :

1 Schrank , 2 Tische 2 Hocker ,
1 Spiegel , 1 Kruzifix <unter Glas¬
glocke) , 1 Damenuhr , 2 Paar Ohr¬
ringe , Frauenkleider , Bett - , Lech- u.
Tischwäsche, 1 Koffer , 1 Wandbrett ,
ferner 1 Chiffonniere . 3 Rohrstühle ,
2 Schäfte , 1 Deckbett und Kopfkissen
sowie verschiedener HauSrat ,

wozu Kaufttebhaber einladet
I Gromer ,

Vorsitzender des Ortsgenchts I.

Die Lieferung von Sohlen , und
zwar :

400 Zentner gewaschen« und nach¬
gesiebte Nußkohlen , Korngröße
30/50 mm ,

1100 Zentner gewaschene u . nach -
zesiebte Magerwürfelkohlen , Korn¬
größe 30/50 mm , und

400 Zentner Braunkohlenbriketts ,
ist zu verdingen .

Lieferungsbedingungen und Be¬
darfsliste können bei unserer Expedi -
tur eingesehen oder daselbst erhoben
werden .

Schriftliche Angebote mit Preis¬
angabe für einen Zentner sind bis
7. April d . I ., vormittags 10 Uhr ,
bei uns einzureichen .

Zuschlagsftist 14 Tage .
Karlsruhe , den 17. März 1911 .
Großh. Oberdirektion des
Wasser- und Straßenbaues .

Perlen,Klittern, Ms-
und

MWerlen , Steine rc.
in allen modeinen Farben

stets am Lager .

Ritterstraße 2H
Pariser Kleiderstickerei -
nnd Perlenhanblung .



IkonlirmstioiiZ -Ksselisillls .
ksislis ^ us^ ak!

in ailsn pcsi^ agsn.

k. öückls ,
ÜMl !>

Kaiserstrske 149.

Sps » i»Ii131 ,

»MIM» »Süll M
io kui-dix uock vsiss .

kiarrwüs kür tLüsllossu 8it» u. ktuskübr.
M/WUW in äsu nousstsn Dessins unci Ltvllsn

UWMi ^ecesl , repsi ^ , Oxford ,
Ventilation , Panama .

6 r 088S in LÜ08Zt2Sll.

Nkslil «1i»s8 «« 28 , I T«« pp «»
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„Memo VocK/er"
rv/rS /rr/c «5/c//rer'§

-OrsLs «nd äL-rkroäs ^ «s»/ui«<7Le Lä><m «, !>
ÄFlieL vo« Blddr/E », dar dis Ar-r« -r»dtAe»»

> l^ rÄAe KsinsnsoH «- Baradissöstten

e ^ a - r/r ^ / ?ak .
LÄddeukrc^s MsdsrlaAe:

Ske/orw- atts Mr/sw- e,
Fstke»!- «nd ^kKösk-^bkeiiEA

ÄM ' f § r ' « / ? e > Karser ' SÜ ' asLe/LF

pÄ'raud />ae^t/Lei/ LaksdoA A»riir/

Großer , billiger
Tuche- Ausverkauf !

Auktionslokal , Herreustraße 16 .
Nur noch heuteDonnerstag , Freitag
und Samstag » vormittags 9 Uhr und
nachm . 2Uhr beginnend , wird ein feines
Tuchlager , Fabrikreste u . Coupons ,
grö >«enteilS best., moderne Stoffe ,
deutsche und ausländ . Fabrikate , für
Herrenanzüge , Paletots , Hosen , Ko¬
stüme rc. , da vollstäud . geräumt
sei» mutz, zu sehr billigen Preisen ab¬
gegeben, wozu Liebhaber ohneKaufzwang
höfl. einladet und ein Besuch den

Weitesten Gang lohnt.
Karlsruhe ,

Hischmmrn , Auktionsgeschäst ,

! IINlIIlM II. IIIllllM SlIIMI
» . ic »- üg « >- l -iq ». Ml .

vrtsilt L144-

ß ^ USlrülH 'klv , gesvIiMeke ml ! Mte
suk »II« I»IL«S!« B«I» Wstt.

Inkasso von korseeuogeo vatee günstigen SviUaginigva .

AssMM ' VeMche MS -Mü/ee
//? -rwe/Tem ^ a^ e/rc/ moc/s/'/ie (5/>?/'/c/5/e//?̂ e/r,

§rö/s 60/M 6L//FL M/LM 7W/L5Z FMMS LSchZSS W0/-M
Z7S / so gLoo zpoo 5A00 - F/0 « / / § <>«>

69 cm -5K/ -oer Msks- ooir E Irs 90 cm -ftt/ ^oer M'e/er vo/r E . 4-0 M.

w7e/ vo/r e/ê s/r/e/ '

69 cM 6^6// /»er Afe/er vo/r s/r. 96 6M ^oer M'e/er r-o/r Mit. 6^- av.

^ os/eittssee M S/ormeröe/s-
69 cm Sccr'/ ^ «m M . 4« AcmttMrk oo« M-k. 6«« a«.

Stz/mc/' m gwFcr ' Kr/svs-/ .'

6ocoL/stt/sf, 6ocoLma/-M, 6- msmsMa.

ü SrM FoM/ecMell .

»»»»»»«»» »»»«»«»«» »»»»» »»»»»»»»
§ »ookkeioer llol- I
» stslssr ttollSvilor !
» 10 pfä . probe-postlcolll l î . 3.40 g
tz Laknsenclungen pick. „ 0.32 »
s 6erd . V oixt, kiel, s
»»,, «»»»»»»»»»» »»»»»»«»»»», »»„ 8

lUVMVWV WW WUWWVWWWW W WWW VM VWWVWW ^ I

ös^v ksmilis,
welche viel Schuhe zu wichsen hat , spart

viel Zeit und Geld , werm sie die

AMlM -Me
kapirßol L
benützt, große Dose , 888 Gramm ,
nun L0 pka . , fettet und glänzt alles
Schuh - und Lederzeug und gibt einen

wunderschönen Uavkglsn » .
Zu haben beim billigsten

Schuh . Bruder, ZW .
Schuhwaren - und Reparatur -

Geschäft .

I8t äss dssls untt
biüigstSSswui -rfüf
i<ucti6s>, puclckngsunü

s !ls 8üksv6i86N .

Das § l !R !ü( ü sowie alle

NtMlltum UII
DSzck, Wiiillis

und Harmoniums werden gerne
angenommen, solid und gewissenhaft
ausgesnhrt. 62-

I . Kuuz , Mmbimr ,
Pianolnger, Karl-Friedrichstrabe 21 .

iÄdkM V. l.S8lil>.
iLilellvre KMkNiikg Mll dilliP

knrire. ns-
Klldsttmsl'llkll.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

WellM kolanüs SclMrs !.
VomM von M . Bernhard .

(48) - (Rschvruik vm»»r«n.1

Ich stand und starrte hin und fühlte, wie ich rot und blaß wurde
und wie es in mir aufstieg wie brennende, brennende Scham. Durfte
ich, die erwachsene Stieftochter , es zulassen , daß dis Frau , die meinen
Namen trug , die meiner augebeteten Mutter Nachfolgerin war, sich in
diesem Aufzug, derartig entblößt, vor tausend Menschen zur Schau
stellte , daß sie sich dem Gespött, der Verachtung zahlloser Leute aussetzle ?

Ich öffnete die Lippen, wollte etwas sagen — was , weiß ich nicht
mehr — etwas sehr Unbedachtesohne Zweifel ! — aber ich kam nicht dazu,
Belladonna siel mir ins Wort.

» Aber — aber — Adi — du — nein, du bist wirklich schön
— wabr und wahrhaftig ! Ein ziemlich banales Kostüm — für mich
wär'8 nimmer — läßt sich absolut nix drauS deixelu , aus so einer Mecr-
maid — aber geschickt hergeftellt ist's schon . . . und kleidet dich . . . und
kleidet dich ! ! Wie geschaffen für dein Fischblut und die temperamentlose
Kühle, die dir innewohnen tut ! Die Augen und das Haar — und wie die
Schleier um dich hcrfließen— und so ein Nereidengesicht —, hinter dirwcrdenS
nicht schlecht her sein, die Mannsbilder! Dreh ' dich einmal ! Schau ' sie
nur an, Paolo — und du , Jeannett' — 's ist 's schon der Müh' wert !«

Auf seinen Flügelsandalen gaukelte und geisterte dieser Puck um
mich herum, daß die Trauermäntel und Pfauenaugen in seinem Rothaar
und auf den weißen Rosen des Zauberstabes tanzten und die Leucht -
käferchen stechenden Glanz ausstrahlten.

»Und ich ? Und ich ?« Bella blieb plötzlich vor mir stehen und
maß mich mit einem herausfordernden Blick . » Bin denn ich nicht auch
schön ?"

„Gewiß — o ja — natürlich — ja «, entgegnete ich stockend
— »NM « . . .

»Hoho! Ich will nix weiter hören ! " Puck tat einen Satz von
unr fort und fuhr mit beiden Händen unter das goldene Gelock, um die

S

Ohren zuzudecken. »Das ist Wasser auf dem Paolo seine Mühl', hörst
es . Jeannett' ? Ich soll hergehen und mir waS a » ziehen , hat er gesagt !
Anziehen — als Puck ! Zum Scheckiglachen ! Zum Hinwerden ! « —

In Pucks Zauberstab waren unter den Weißen Rosen ein paar
kleine Glöckchen verborgen, die klingelten jetzt mit Bellas Spottlachen um
die Wette, wie sie den Stab schwenkte.

Mein Vater , im Kostüm eines spanischen Granden, das Haar in
der Art des Velasqucz tief ins Gesicht fallend, was für ihn sehr kleidsam
war, trat aus dem Hintergrund des Zimmers zu mir heran. Seine
Augen flackerten, er nagte nervös an der Unterlippe.

„Sehr schön, Adi — sehr schön ! " Er kam ganz nahe und betrachtete
mich aufmerksam. »Du wirft nach der Demaskierung die Männerwelt
auf den Kops stellen ! Kind, was hast du denn mit dir angefangen, um
so berückend ansznsehen? Wie eine Märchenprinzessin, wahrhaftig ! « Und
ganz leise, während Bella eines ihrer Füßchen nach Jeanuette ausstreckte ,
da einer der goldgeflügelten Käserchen ihr lose zu fitzen schien, fiel ein
Wort von meines Bat rS Lippen, wie träumerisch geflüstert : »Marianne! «

» Du findest auch , daß ich Mütterchen heute besonders ähnlich bin?«
fragte ich flüsternd.

Er nickte. „Es ist zum Staunen ! Es ist wie eine Auferstehung! "
Dann, mit einem Seitenblickauf Bella , die unmutig auf Jeannette einfprach:
„Findest du nicht auch, Adi, daß das . . . daß das eigentlich nicht geht ?
Daß es beinahe — beinahe unmöglich ist, sich Hunderten von Menschen
so zu zeigen ? "

» Ganz und gar unmöglich !« stieß ich heraus.
« Gewiß — du hast rechl ! Nur — nur . . . was kann man dabei

tun? W .nn sie selbst es so absolut nicht empfindet" . . .
»Ln Lvsnti, Herrschaften! " Puck war mit zwei Sprüngen bei uns.

»Ich hör' den Wagen ! Da ! Das war ein Peitschenknall! Wir dürfen
uns nicht verspäten, denn das wird heut' a Graus sein bei den« Zudrang
— der richtige Katzentanz! Nein, nein, Paolo , kein Wort Wetter ! Ich
laß mir mein reizendes Kostümerl nit verschandeln von dir und der Mi !
Habt ihr a Ahnung, wie 's hergeht auf ei 'm richtigen fischen Fasching?
Da drin kennt sich bloß der Wiener und der Münchener aus, hinterher
noch zur Not der Rheinländer . . . aber ihr schwerfälliges Gesindel! ! Weg
frei — Md her mit Mantel und Maske Md Schleiertuch, Jeannett', aber

Vorsicht ! — Wenn's einem von meinen süßen Viechern , den Schmetterlingen
und Käfern, den Kops kostet, reiß ich dir flugs den deinen ab ! Also
Obacht geben ! " —

Ehe ich mich dessen versah, hatte mir meine kleine Modistin die
Larve vorgenestelt, mir Mantel und Spitzcntuch umgeworfen, mir meine
langgeftielten Wasserlilien in die Hand gegeben — und ich faß im Wagen
und fuhr mit Puck und dem spanischen Granden davon.

Ich hatte noch nie einen großen, öffentlichen Maskenball besucht.
Scherzhafte Verkleidungen hatte ich wohl mttgemacht oder war in kleinem,
privatem Kreise in irgend einem fremdartigen Kostüm erschienen — jeder
kannte dort den andern , und das Ganze lief mehr aus das eigene Amüsement,
als auf die konsequente Durchführung einer Idee hinaus . Bella hatte
recht : aus meiner Maske , so kleidsam sie war, ließ sich wenig machen —
wer konnte sagen, ob ich viel Vergnügen haben würde ? Ich hatte mir
sehr viel von dem heutigen Fest versprochen , aber die Hauptfreude war
mir jetzt schon durch Bella verdorben. Wie konnte sie so taktlos — nein
— so schamlos sein , meinen Vater und mich so öffentlich zu kompro¬
mittieren ? Denn sich selbst schadete sie nicht — an ihrem Ruf war wohl
nichts mehr zu verderben oder zu verbessern . . . aber natürlich würde es
heißen : Wie konnte Rolandes dulden, daß seine Frau in einem so skandalösen
Aufzug erschien ?

Vor dem langgestreckten , tageshell erleuchteten Gebäude, in dem
das Maskensest sich abspielen sollte , hielten Wagen in schier unabsehbarer
Reihe, und es dauerte eine Weile, bis der unsrige Vorfahren konnte.
Bella verging fast vor Ungeduld, sie saß nicht eine Sekunde still , trippelte
mit den Füßen hin und her und stieß herzbrechende Seufzer , untermischt
mit derben Schimpfwörter:, aus . Zuletzt waren auch wir in der Garde¬
robe und entledigten uns, inmitten einer bunten durchemarrderguirlenden
Menge, unserer Mäntel und Tücher. Trotzdem ich sehr mit mir selbst
beschäftigt war und durch die Augenhöhlen meiner Larve aufmerksam in
den Spiegel sah, um fistzustellen, ob mein Anzug tadellos saß, wurde ich
doch gewahr, daß Bella, kaum hatte sie ihren Mantel abgelegt, bereits jetzt
und hier ein unliebsames Aufsehen erregte. Man stieß einander an und
wies mit Blicken und Gebärden aus sie hin, man flüsterte und tuschelte,
und manches kaum unterdrückte « Pfui ! « ließ sich hören. Ein paar
Mütter zogen ihre jungen Töchter hastig mit sich sott : » Komm nur,
komm ! Das ist kein Anblick für dich ! " oder : » Wer konnte denken, daß
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hier so ein Spektakel Vorkommen könnte ! Solchen Masken müßte einfach
der Eintritt verboten werden ! " und so weiter. In möglichstem Abstand
von Bella schlüpfte ich in den schon stark gefüllten Hauptfach, wo eine
lebensfrohe Tanzweise uns empfing und acht Paare in ungarischem
Kostüm , auf einem mühsam freigehaltencn Fleckchen Parkett einen flotten
Czardas tanzten. Sofort war Puck von meiner Seite verschwunden , auch
meinen Vater bekam ich nicht mehr zu sehen, ich war in dem brausenden,
brandenden Gewühl der Masken ganz auf mich allein angewiesen und
fühlte mich zunächst zwar unsicher und ängstlich , zugleich aber wie von
einer schweren Last befreit, da ich meine Begleiterin nicht mehr neben mir
hatte. Ich wollte mir die Dekoration des Saales ansehen , der Musik
zuhören und den Tanz anschauen, aber es kam kaum dazu, denn von
allen Seiten wurde ich angeredet . War es mein geschmackvolles Kostüm,
war es mein Gang, meine Haltung , die die Blicke der Menschen aus mich
zogen — ich weiß es nicht . Zum großen Teil konnte ich diese Anziehungs¬
kraft wohl meinem Anzug zuschreiben , denn wohl gewahrte ich in dem
Gewühl unterschiedliche Wasser- und Fabelwesen — keines von ihnen
aber trug ein so duftiges, schön und weichfließendes Schleiergewand wie
ich , keines von ihnen hatte freilich auch mein freiwallendes üppiges Haar
aufzuweisen , das wie prachtvoll schimmernde schwarze Seide an mir herab¬
flutete. Um Antworten durfte ich auch nicht verlegen sein . Man redete
Mich bald als Rautendelein , bald als Undine oder Melusine an, oder
man fragte mich, ob ich Andersens „kleine Seejungfrau" sei und mich
unter die Menschen begeben habe, um sie zu verlocken und zu betören.
Auch auf das „ feuchte Weib " aus Goethes „Fischer " hörte ich zahlreiche
Anspielungen, und da ich jedes der gestreiftenGebiete beherrschte , so löste
sich mir allgemach die Zunge, und ich blieb nicht stumm , wie die süße
»kleine Seejungfrau« , sondern antwortete beherzt und schlagfertig. Der
herrliche blumengeschmückte , prächtig dekorierte Raum , die fröhliche Musik,
die durcheinanderwogenden Masken in ihren phantastischen, zum Teil sehr
reichen und schönen Kostümen, die Wärme , der Duft, ein Glas Sekt , das
mir ein würdiger Derwisch mit einem silberweißen Bart und hohen Turban
ausnötigte . . . alles das versetzte mich wie in einen gelindenRausch , und als
die Nationaltänzc aufhörten und die Orchesternmfik einen wogenden,
iverbenden und wiegenden Straußschen Walzer ausspielte , da hatte ich so
viele Täuzer, daß ich mir die freie Wahl gestatten durfte.

(Fortsetzung folgt .)
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Jer Frühling kommt
manche Hausftau wird da nach ihrer Sommer -
Wäsche und der ihrer Lieben sehen und manches
zu ergänzen finden . Auch an manche Jungfrau und
manchen Junggesellen wird diese Notwendigkeit
herantreten . Aber womit ergänzen ? Es gibt heute
so vielerlei , und man ist schon so oft hcremgefallen ,
daß man etwas kopfscheu imd ratlos ist. Begreiflich .
Ich will Ihnen einen Ausweg zeigen :

Gehen Sie ins Reforinhans , da finden Sie
eine Auswahl der zweckinSstigst «« und erprob
testen Stoffe bezw . Wäsche , da können Sie siche:
sein , das Richtige zu finden. Unter andern mache
Sie auf meinen ganz vorzüglichen

Jungbornstofi
aufmerksam.

Fertige Wüsche — RWW — Mensche.
Reformhaus zur Aulidheit , L. Reilbert,
SttlMhc , Kaiserstratze ISS , M BMnße -
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mellt vsnlosbgn , bis 1921 unkündbgk .

Dis Linsoräeplltaüon äsr krsien Danssstsät Bremen gibt auf Vrnnä äsr änreb Lssoblüsss von Lenat nnä
LürgsrseksK vom 24 . äamwr, 8. unä 11. ksdrimr 1911 srteütsn LrmSsbkixung nur Bestrebung äsr Lostso für
Dsfsnsvlsgeu, für äis Lorivktion äsr ^ usssnvessr nnä kür äsn kksin-LVssor-Lanal , für DLnännkKufs eto. eins
mit 4 "/» p. ». vorslnsUoks Luloido »ns , im Lsnnbötmgs von

40
Dis Lnlsibv ist singetsüt irr

500 Ldscbnitte rn ^ 10 « « « .—
2000 „ , , SO« « .—
7500 , , « SO« « .—
8000 , . » 1« « « .—
4000 , , „ SV « — ^

hksek.
s .vvv .va«.—

» iv .« « « ,« « « .-
. 15,vv « ,« « « .—
, 8, « « « ,«»« « .—

S, « « V, « « 0 .—

Donnerstag , kreitsg 3amstag Im kiclitliol Loiveit Vorrat

^ cliwämme
8erie 1 II III IV VI VII

Stück 30 40 «5 80 95 125 150 -?

Dis Kohnlävsrsebreibimgsn lauten auf äsn lodadsr , vsräsn vom 1 . Lpril 1911 ästisrt nnä von äs sd sw
1. Oktober un3 sm 1. April bsldjildrlisb vereinst. 8is sinä von ssitsn Oes Olänbigsrs unkünäbsr.

Dis kreis Dsnssstsät Lrsmov dsdAr sied vor , äio Ledniävsrsebrsidungsnkrüksstons rum 1. Aprü 1921 nsob
vorgüvgiger viortoljüdrliebsr Lünäignng änreb Gablung ibres vollen Lonnvsrtvs oinrulüssn .

Dis erfolgt« Lünäignng vlrcl äsn Inbadsim von Kvknlävvrsebroibungvn änreb vü'ontliobo Lokanntmaebnng
in Lrvmen, Hamburg, Lsrlin unä Frankfurt ». Ll . rur Lsnutnis gsdraekt, unä r>vsr vis slls sonstixen äisso
Anleiks dotrvtksnäsn Lskanntmaedungsn äured .Io rtvei sn äsn vorgenannten klädrsn srsebsinenäo Blätter.

Osr Lrswisedo 8tsst dsadsiebtigt, vom Recdnungsiabrv 1916 sn alljäkrlieb rur Lebuläenkilguvg in äss
Buägvt äeuseldsn Betrag oinrustollso , äsr ankrubringsn rvLrs, veno äisss Anlsibs vom äadrs 1916 sn aUMdrlieb
mit -/s o/o ibrss Betrages unter Dinsureedmmg äsr erspaitsn Zinsen Amortisiert vsräsn müsste .

Lias sUmskUeds rUgnng äsr Anleihe äurok Auslosung ttnäet nivbt statt.
Lavb äsm Oesstrs vom 14 . ksdrusr 1911 können Bedulävsrsebreidungen äsr kivisn Dsnssstsät Bremen in

Lnedsoknlcksn äsrssldeo auf äsn Lamen sioss bestimmten 6Iänbigers uwgevanäolt rverävn . Li» Liutrsguag nnä
äto Vsrvsltung sinä gsbüdrsotrsl .

8sob K 1807. 2 äs» SürgsrUvIisL Vvsvtrbuvds» können tm vsntsedsn Bsicds Lünäslgsläsr in
LeLnlSversolu-eidnllgsn äsr kraisn Ssnssstsät Srvmsn »1» sinss Snnäesstssts oäor in koräsrnngsn , äis
in äs» Sromlseks LtsstssLknlädneL olugetragon sinä , sngolögt vsräs ».

Dis Dinlvsunx äsr ILinssedsins unä äsr xsküoäixtsn 8ekulävsrsebroidunxsn svtvis äis ^ u^ sdo nsusr Ans -
boxsn srtvlxc kostenlos in Dsmduix , Lsrlin, Lromen, krsnkkurt s. LI., Lreslsu, Dresäsn, Halls, Dsnnovsr, Lsrls -
ruks, Dsiprix, Llstr unä 8trsssdurx dsi äsn nsebsrsbenä sutzstukrten ^ siobnuvxsstellsn .

Diese .4nlsiks, äorsn LlnkLdrnng sn äsn Lörssn sn Lrsmen , Ssmbnrg , Ssrlin unä krsnkinrt ». » .
vrlolgvll virä , ist von äsn unterrsieknstsn Lsnksn unä Lunkdüussrn lest übernommen voräsn unä virä bisräureb
unter äsn nsolmrsbsnäsn Lsäinxuuxon rur Vkentlieben 2eielwunx sukxeloxt :

1. vis Wslmuvx erlolxt am :

>Vssctitianctsctiuke 3 8t . 45 55 65 75 Hr

V^asctilappen . . . 3 8t. 25 35 45 65 Hr

l-ootak -ölatter . I . 8tüclc 20 32 45 Hk

l-gnoIin-Lreme -3eiie 6 81 . im Kart. 100 A
0 >xcerin -3eife 5 81ück im Karton 85 A
8clivvamm->iet^e . . 5tück 45 60 H!

in Lsmbnrg :

» Lorlln:

, vronlsn :

, krsnkknrt s . L .

» LItons:
, Srsslan :
» vrssäsn :

« klsnsbnrg :
« llslls :
» Llsnnovsr:

vi6N8lsg, clsn 28 . I^g>r l9ll
bsi äsr Vsrsinsbank in Lsmbnrg unä äsron kllislsn

„ äsm Ssnkksusa l, . Lebrsns L Lödn«
» « ^ > . » . Varburg L Vo .
» « « llarä^ 4 Wnrloksou
» äsr Hationalbank kür lleutssblanä
« . Lkttsläsutsobsn vreäitdank unä äsron kllkalss
« äsm Lsnklisuss Larck^ L 0o. , 8 . m . b . 8 .
» äsr Vvntsvbon «LüsnaldanL , LommanättgssoUsobatt ank Lktton
» äem Lankksusv ösrndä . l,ooso L 6o.
« » « Varl k. klump L Vo.
« , L. 0 . Vsxkaassn
« äsr Voutsvksn Msoton - L Vookssl -Sank
» « Lttoläsutsobell vrsäitbank
« ^ Lllgomalnsn Llsässkssksn Sankgosollsokakt
> , Vsrsinsbank in llamdurg, Lltonasr kiUalo
« äsm Lunkdsuss Liodborn L 6o. unä ässssu rvsigulsävrlassungs »
„ äsr Lllgvwsinsu Veutsvbsu Vroäit -Lllstalt
» äsm Lsnkksuss kodr. Lrnbolä
« äsr Vsrsinsbank in llamdurg , kionsburgsr killalo
» äsm Lankdauss 8 . k . 1-sbwaun
- . Lsnkdsuss Lpbraim Lsxsr L Sobn
» äsr Vorsindauk iu Samdurg, killais Sannovsr

. ^Arlsrullvi « äem LiiDivilliii86 Veil Ii . üomlrurgkr
, Lsipsig : » äsr Lllgvwsinvn voutsobsn Vroätt -Lnstalt unä äsron kiUalsn
, Lots : « „ Sanguo äs Lsts

« « LUgsmoinvn Llsüssisvbsn Sankgsssllsvdatt
» StraLburg : « « LUgemsinsn Llsassisokou SankgvssUsvbatt unä äsron killalon

vLdrsnä äsr bei Msr Ltells üdlieksn Oesebiittsstuoäea. ^ nmeiästormulars sinä bei äsn ^ oieknunxstsliso
erbLltlieb .

8 . Der Lsielmunxsprsis botrlixt
100 .90 o «

unter Lmeebnunx von 4 " io p . n. 8tüokrinsen vom 1 . ^ pril 1911 ab.
8. Lei äsr Modnunx sinä aut Vsrlanxsn äsr ^oiobnunssstells 5 " io äss xsMiebnetsn Lotraxss dsi oäsr in

soloden LVsrten als Lautlos ru binrsrlsxen, äio äis Asidmunxsstello als riulLssix eraebton vrirä .
4. ^säor ^ nmsläunxsstolls blsibt äio Lskuxnis vorbskaltsn , äis ^eiebnunx auek sebon vor ^biaut äss tsst-

xesstrtsn 1 ermiss 2u seblissssn unä äio Mds äss Lotraxss Msr einrslnsn / utoilunx nack ibrsm
Lrwssson ru bostimmvn ; 8ebllläduobWiednunxsn unä Lviebnunxon mit ärsimonatixer 8p6irr6rptlioktunx
u sräon bsvorrnxt vsräsn .

b. vis Ldnaiuno äsr rnxetsilton Lotrüxs kann vom 5 . Lpril bis »um 3i . Lai 1911 xsxeo 2ablunx äss
krsisss (2.) dsvirkt weräsn. Letrüxo von 10,000 unä äaruntsr sinä am 5 . llpril 1911 abrunsdmsn.

8, Dis Distsrnnx oriolxt in vom Lromisedsn 8taats ausxsstoUton Inrsrimssodsinsv , iibor äsrsn kostsnlossn
Dmtaused in äsLvitivs 8tüeks äas Dikoräsrliebs ssinor 2sit bekannt xsmaedt voräon virä .

Sambnrg, SsrUn, Lrsmsn, krankknri a . Srsslan , Srosäon , SaUs, Saunovor, Larlsrubo, Loipsig,
Lots unä Strassbnrg, im Lllirr 1911.

Vsrvmsdsick w llamdnrg . L. 6 . Vs ^ daussu .
I, . Lvdrsss L Södiis . Voutsvds Mvvtvs - unä Vsvdsvl -Lallk .
L . Sl . Vardurg L Oo . Livkdoru L Lo .
Sarä ^ L llmriodses . LUgemvmv Vsutsvdv Oroctil -Lusislt .
Krtionalballk tür vsutsodlsllS . Kedr . Lrndolä .
Aitloläkntselik Orsäitdank . L . k . I -edmaim .
llsrä ? L 6o ., 6 . m . d . L Lxdraim Slsvsr L Solm .
Svrlldä . I .008 S L 6o . Vsit I - . Somdurgsr .
Oarl k . klump L 6o . Laudas äs Hvtr .

^ Ugsmsius klsässiseds LauLgssellsodatt .
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Jii meiner
MtmertilgungSsnsialt

werden Motten , Holz¬
würmer , Wanzen und
anderes Ungeziefer nebst
Brut in Möbeln , Betten,
Teppichen rc. unter Garantie
vermittelst chemischer Gase ,
ohne daß Stoffe, Holz und
Politur irgend welche Beschä¬
digung erleiden , radikal ver¬
nichtet. 105-

Ernst Telgmaun ,
Adlerstr . 4. Teleph. 2244.

kroislisto kostenfrei . Oie ZeäieZenslen
preiswertesten
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xeäiexene kakrikste erstklassiger Dok- kisnokortekadriken

stets auk I -sxer bei lojäbrixer daraoüe.
Lintauscb gebrsncbter Instrumente Leparaturen , Stimmungen.

fpltr Müllen , I^usilislienIiancllunA, pianoIaZer
LaiserstraLe sri lelepbon iy88
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8ctieuer -'küctier 11 ^ 3 81ücl < 55 Hk

V^iscktüctier rein keinen r/z Oträ . 135 Hk

XVi' 5clitüctier, rein keinen , ca. 60/60
gesäumt

3ta !iIspLne, 250 §r

/VtessersctimirZel .

8eikenpulver, Paket

/Vlöbel -Politur . .

„Hmor" ^ ets !l-? utr

r /2 Outrenct 225 HS

. . . . . 16 ^
i . . Dose 24 O

. 4 7 9 14 ^ !

klascke 35 45 A

. . Vose 7 Hk

/Vtetallputr . ! ! : . klasclie 30 Hr

„ffiumor" /Vtetallputr ^ . Dose 25 H
Loctenwactis la

vveik oäer §elb . 1 pkct.-vose 65 HS
Loäenöl „puritin" . . KIssctie 100 Hr
Pu6bocten-kack . . 2 Ptct.-Oose 100 H.

Okenpolitur, knameline . vose 8Hr
Otenlsck mit Pinsel . . . . 25 Hs
kierclol-Qtenpolitur . I ; ^ . 10 Hl

8ei -

mann lieli
.

Achtung ! Achtung!
Lohnende Reise nach Karlsruhe.

In der Gartenwirtschaft und Turnhalle des Gasthauses zum „Nußbaum",
Ecke Adler- und Markgrafenstraße.

Von Samstag » den 25 . März bis Freitag , de« 7. April , täglich bis abends
8 Uhr , Riesen -Massen -Berkäufe

WM- emaillierter Waren
aus den größten Fabriken Deutschlands zu staunend billigen Preisen , z . B . : fein dekorierte Löffel¬
bleche ü .H. 1 .50, Sturmlaternen ä H .50, fein lackierte Kohlenkasten a G 150. Wärme¬
flaschen L 120 , Fischkocher, Kochtöpfe , Kartoffeldämpfer , Milchkocher re. re. in
allen Größen und Farben . Ein Posten rein Aluminium billig, billig .

In Karlsruhe werden die gekauften Waren franko Haus geliefert.

Frau Carl Dorp aus Merfeld.

^ 0ci68 - / ^ NL6Ig6 .
Vervanättzv, prsuncksn unä Lskanntsn tsilsn

wir mit, clall wein lieber Llano , unser trenbesoî ter
Vater, Vrollvatsr, LobwisZervatsr, Onkel u. Lolnva ^er

kenM
tzirnest

Kaufmann ,
naob lansssin , soliwerew, mit ssrollerOsäniä ertragenem
keiäso , verseilen mit äen belügen Sterbesakramenten
am Dienstag , clen 21. LlLi 2 1911 , naobts '/zll vbr,
im Liter von oaberm 70 3abren sankt sotsoblaksn ist.

Larlsrubs , vuala (Kamerun), Den Haag (Hol¬
land), ktbeivau (Lacken) , Nürnberg, Var-e8-8alam
(Veutsod-Ostakrika ), cksn 22. LILrn 1911.

Kim stille Deilvabms bitten

ile k-uiermleii
.

krauerbaus: IValckbornstraÜe 58.
vis Lesrckigung Lackst am krsitsg , cken 24 . Lläiv:,

oaedmittags ^ 3 likr , von äerprieckdokkapells ausstatt .

Orossb . Hoäiekerant .

MIsnmelslIen
äsr Lonsorvenfabrik „ttelvetis" in
Ksnsbnrg unä Dross-Oorsn (laut

Lpsrisllisto ). 11176-
Mlsi ' inelsiißvn

von ismes keiner L8011 IN konäon .

Wochengottesdienste .
Donnerstag , SS . Marz .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Brauß.

Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar
Roland.

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt -
pfarrer Hindenlang .

Stefanienstraße 22. 8Uhr : Hof-
prediger Fischer.

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kirche (Stadtteil Mühlb.) 8 Uhr :
Stadtvikar Hesffg.

Evangelisch -lutherischeGemeinde
(alte Friedhoskapelle , Waldhomstr.)
Abends 8 Uhr : Pfarrer Rodemann .
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